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Fußball lebt von Persönlichkeiten 
- von Spielern, Trainern und auch 
von Führungspersonen im Verein. 
Bei Axel Dünnwald-Metzler, von 
den meisten nur ADM genannt, 
handelte es sich um eine solche 
Persönlichkeit.

Nach seiner aktiven Zeit als Spieler 
war Axel Dünnwald-Metzler fast 
25 Jahre lang Präsident der „Blauen“ 
und hat damit die Geschichte der Stuttgarter 
Kickers wie kein anderer geprägt. Er erlebte mit 
dem Verein Höhen und Tiefen. In seine Amtszeit 
fallen aber auch die größten sportlichen Erfolge der 
Stuttgarter Kickers. Erinnern möchte ich an das 
DFB-Pokalfinale in Berlin im Jahr 1987 sowie den 
zweimaligen Aufstieg in die Erste Bundesliga in den 
Saisonen 1987/88 und 1990/91.

Der Ausbau und die Renovierung des Waldaustadions 
sowie die Übernahme des ehemaligen Uni-Stadions 
in Degerloch sind ebenfalls eng mit dem Namen des 
Ehrenpräsidenten verbunden. ADM war darüber 
hinaus für die Fähigkeit geschätzt, sein Umfeld 
zu begeistern und zusammenzuführen. Bei den 
„Blauen“ bleibt Axel Dünnwald-Metzler aufgrund 
seiner herausragenden Verdienste für den Verein 
und seiner Persönlichkeit Vielen im Gedächtnis.

Heuer jährt sich sein Todestag zum fünften Mal. 
Für den Verein ist dies Anlass und Verpflichtung 
zugleich, Axel Dünnwald-Metzler mit mehreren 
Veranstaltungen zu würdigen und an ihn zu 
erinnern.

Am 25. März 2009 fand bereits eine „Stunde der 
Erinnerung“ an den langjährigen Präsidenten sowie 
die Begegnung der „Blauen“ mit der 1. Mannschaft 
des VfB Stuttgart im GAZi-Stadion auf der Waldau 
statt. Ein weiteres besonderes Ereignis ist das 
Aufeinandertreffen der Stuttgarter Kickers mit dem 
Deutschen Rekordmeister FC Bayern München am 
21. Juli 2009. Der aktuelle Deutsche Vizemeister 
und Champions-League-Teilnehmer wird mit seinen 
Stars und dem neuen Trainer Louis van Gaal unter 
dem Fernsehturm zu Gast sein. Sicherlich wäre 
ADM bei diesem Spiel gerne dabei gewesen.

Den Verantwortlichen des Vereins sowie allen 
Helferinnen und Helfern wünsche ich einen 
stimmungsvollen Gedenktag. 

Den Zuschauerinnen und Zuschauern wünsche 
ich ein spannendes sowie faires Spiel mit vielen 
Toren.

Günther H. Oettinger
Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg

GRUSSWORTvon Ministerpräsident 
Günther H. Oettinger
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dieses Jahr im Rahmen zahlreicher 
Anlässe an ihren vor fünf Jahren 
verstorbenen Ehrenpräsidenten 
Axel Dünnwald-Metzler. Das Jahr 
2009 wurde zum ADM-Gedenkjahr 
ausgerufen - heute findet das 
Freundschaftsspiel gegen den 
deutschen Rekordmeister FC 
Bayern München zu seinem 
Gedenken statt.

Wie kaum eine andere 
Persönlichkeit im deutschen Fußball hat Axel 
Dünnwald-Metzler seinen Verein, die Stuttgarter 
Kickers, fast ein Vierteljahrhundert geprägt und 
gestaltet. Die größten sportlichen Erfolge seiner 
Präsidentschaft waren der zweimalige Aufstieg in 
die Fußball Bundesliga sowie das Erreichen des 
DFB-Pokalfinales im Jahr 1987.

Doch die Verdienste von Axel Dünnwald-Metzler 
um die Stuttgarter Kickers manifestieren sich nicht 
nur in sportlichen Erfolgen. Vielmehr hat er es 
geschafft, dem Verein eine Seele zu geben und ihn 
zu einer Institution des Stuttgarter Sports gemacht. 
Dabei hat er stets konsequent nach seinen Idealen 
gehandelt. Sein Name wird für immer untrennbar 
mit den Stuttgarter Kickers verbunden sein.

Dabei hat das Wirken des Axel Dünnwald-Metzler 
über die Waldau hinaus auf den ganzen Sport in 
Stuttgart ausgestrahlt. Mit seinem unermüdlichen 
Einsatz, der stets von einer klaren Linie und hohen 
Werten geprägt war, ist er eine der herausragenden 
Persönlichkeiten der Stuttgarter Sportgeschichte.

Ich freue mich deshalb besonders, dass die 
Stuttgarter Kickers ihm ein so ehrenvolles 
Andenken bewahren und ihm auf so vielfältige Art 
und Weise gedenken. Den Organisatoren und den 
Zuschauern wünsche ich ein interessantes Spiel 
und einen schönen Abend auf der Waldau, an dem 
sicher auch Axel Dünnwald-Metzler seine wahre 
Freude gehabt hätte.

Dr. Wolfgang Schuster
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Stuttgart

Dr. Wolfgang Schuster

GRUSSWORT von Oberbürgermeister 
Dr. Wolfgang Schuster
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Zum heutigen Spiel der 
Stuttgarter Kickers gegen den 
FC Bayern München begrüße ich 
Sie im Namen des Deutschen 
Fußball-Bundes sehr herzlich.  
Die Partie der „Blauen“ gegen 
den deutschen Rekordmeister 
ist der nächste Höhepunkt im 
Gedenkjahr der Stuttgarter 
Kickers an den vor fünf Jahren 
leider viel zu früh verstorbenen 
Axel Dünnwald-Metzler. 

In seiner 24 Jahre währenden 
Amtszeit als Präsident und großzügiger Mäzen der 
Stuttgarter Kickers wurde Alex Dünnwald-Metzler 
zu einer Identifikationsfigur, dessen nachhaltiges 
Wirken auch heute noch in vielen Bereichen 
sichtbar ist. Ein Wirken, das stets unter seinem 
Leitsatz stand, unternehmerisches Geschick mit 
sozialem Handeln in Einklang zu bringen. So 
hatte der Ehrenpräsident der „Kickers“ einerseits 
immer den sportlichen Erfolg „seiner Blauen“ im 
Visier, vergaß auf der anderen Seite jedoch auch 
nie das gesellschaftliche und soziale Engagement. 
So wurden unter seinem Wirken beispielsweise 
im „ADM-Sportpark“ moderne Funktionsgebäude 
und ideale Trainingsbedingungen geschaffen, 
die noch heute ein Orte der Begegnung für die 
gesamte „Kickers“-Familie sind und die Basis für 
die Nachwuchsförderung des Vereins bilden.
Spiele gegen den FC Bayern München gehörten in 
der Amtszeit von „ADM“ stets zu den Höhepunkten 
einer Saison. Erinnert sei an dieser Stelle 
beispielsweise nur an den 2:0-Sieg in der Spielzeit 
88/89 oder vor allem den 5. Oktober 1991, als die 
„Kickers“ durch Tore von Karel Kula, Marcus Marin, 
Andreas Keim und Dimitrios Moutas mit 4:1 im 
Münchener Olympiastadion gewannen. 
Ich wünsche ich allen Beteiligten einen unterhalt-
samen Fußballabend und hoffe, dass die Begegnung 
einen würdigen Rahmen bietet, einer Persönlichkeit 
zu gedenken, die den Fußball in Stuttgart und 
weit darüber hinaus über ein Vierteljahrhundert in 
herausragender Art und Weise geprägt hat.
Dr. Theo Zwanziger
Präsident des Deutschen Fußball-Bundes

Dr. Theo Zwanziger

GRUSSWORT von DFB-Präsident 
Dr. Theo Zwanziger
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Ich freue mich darüber, an dieser 
Stelle einen Menschen würdigen 
zu dürfen, der mir aus vielen 
persönlichen Begegnungen 
bekannt ist und der bei mir einen 
bleibenden Eindruck hinterlassen 
hat. „ADM“ war nicht nur ein 
großer Freund und Förderer des 
Fußballs. Auch als Unternehmer 
hat er sich einen guten Namen 
und damit um die Stadt Stuttgart 
verdient gemacht. 

Viele heiße Derbies seiner „Blauen“ aus Degerloch 
gegen die „Roten“ aus Cannstatt sind untrennbar 
mit dem Namen Axel Dünnwald-Metzler verbunden. 
Spätere Weltstars starteten unter seiner Führung 
bei den Kickers ihre Weltkarrieren; allen voran 
die beiden Weltmeister Jürgen Klinsmann und 
Guido Buchwald. Der „ADM-Sportpark“ mit dem 
Waldau-Stadion als Heimat der „Blauen“ ist Teil 
des Lebenswerks von „ADM“, das ihn bei vielen 
Freunden unvergessen macht. 

Der Württembergische Fußballverband hat seine 
besonderen Verdienste im Jahr 2000 mit der 
Verleihung der Goldenen Ehrennadel gewürdigt. Für 
viele unserer ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter 
war er ein Vorbild. Das Kürzel ADM stand für Mut 
und Geradlinigkeit, Offenheit und Bescheidenheit 
in Bezug auf die eigene Person. Die Kickers waren 
sein Kind und er hat unendlich viel Zeit und Kraft 
in den Verein und seinen geliebten Sport investiert. 
Wir sind ihm dafür zu Dank verpflichtet und werden 
ihn stets in Erinnerung behalten.

Ich wünsche allen Zuschauern ein schönes Spiel der 
„Blauen“ gegen die anderen „Roten“ aus München 
und eine Menge sehenswerter Tore.

Herbert Rösch
Präsident des Württembergische Fußballverbands

Herbert Rösch

GRUSSWORT von wfv-Präsident 
Herbert Rösch
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Herzlichen Glückwunsch zur Berufung als 
Präsident der Stuttgarter Kickers. Hätten Sie 
sich das träumen lassen, als sie als kleiner Bub 
mit ihrem Vater die Spiele der 
Blauen auf dem Kickers-Platz 
besucht haben?
Nein, eigentlich nicht. In jungen 
Jahren hat man ja auch gar nicht 
den Blick für solche Dinge. Da will 
man ja noch eher Lokomotivführer 
werden anstatt Präsident eines 
Vereins.
Sie stehen noch voll in der 
Verantwortung bei ihrer Mehr-
fach-Generalagentur Rudolf 
& Hermann Schmid. Wie 
wollen Sie die zeitliche Belastung des 
Präsidenten Amtes mit ihrer Aufgabe in ihrem 
Unternehmen unterbringen?
Dies wird sicherlich kein leichtes Unterfangen 
werden. Deshalb hatte ich mir meine Zusage auch 
gründlich überlegt, denn ich bin ein Mensch, der 
wenn er etwas angeht, dann auch zu 100% dahinter 
steht. Ich weiß aber auch, dass ich mich auf das 
Umfeld der Kickers und insbesondere auf den neuen 
Geschäftsführer Jens Zimmermann verlassen kann, 
die mir sehr zugeraten und ihre volle Unterstützung 
zugesagt haben.
Die Stuttgarter Kickers befinden sich nach 
dem Abstieg in die Regionalliga in einem 
totalen Umbruch. Neuer Präsident, neuer 
Geschäftsführer, neuer Chefrainer und neuer 
Jugendleiter. Sehen Sie das als große Chance, 
oder eher als Risiko für die Blauen?
Ganz persönlich als große Chance mit einer neuen 
Mannschaft, nicht nur auf dem Platz, neue Impulse 
zu setzen, alt eingefahrene Pfade zu verlassen und 
die berühmten neuen aber vielleicht zum Teil auch 
bewährte und in Vergessenheit geratene Wege 
zu gehen. Mit Tugenden wie Einsatzbereitschaft, 
Wille und Zielstrebigkeit müssen wir eine positive 
Außendarstellung realisieren. Die Kickers-Anhänger 
und Partner müssen wieder Stolz auf die Blauen 
sein – und das auch unabhängig vom Ergebnis am 
Wochenende.
Wo sehen Sie ihre ersten Ansatzpunkte ihrer 
Arbeit als Präsident?
Wir müssen eine Gemeinschaft und ein Team auf 
allen Ebenen bilden. Hier muss eine obere Prämisse 
auch der gegenseitige Respekt sein – dies ist für 
mich übrigens in allen Lebensbereichen ein wichtiger 
Punkt. Allen muss außerdem klar sein: Die Stuttgarter 
Kickers sind das zentrale Thema unserer Arbeit für 
den Verein, nicht die Personen oder persönliche 
Eitelkeiten. Dem Erfolg unseres Vereins muss hier 
alles untergeordnet werden.
In der Vergangenheit wurde zum Teil viel Geld 
für externe Spieler ausgegeben. Geld das jetzt 

dem Verein auch fehlt. Welchen Weg müssen 
die Kickers hier künftig gehen?
Gerade die Jugendarbeit muss wieder ein wichtiger 
Baustein für die Kickers werden. Der aktuelle Kader 
ist ja, wenn auch zum Teil aus der Not entstanden, 
gespickt mit ehemaligen Nachwuchsspielern der 
Kickers. Das hat die Kickers immer stark und 
auch berühmt gemacht, auch darauf werde ich ein 
besonderes Augenmerk legen.
Viele Fans und Partner freuen sich ja auch 
darüber, dass seit dem legendären Axel 
Dünnwald-Metzler endlich mal wieder ein 
Präsident die Kickers führt, der selbst über 
hohen Fußballsachverstand verfügt. In wieweit 
ist das aus ihrer Sicht überhaupt wichtig für ihr 
Amt?
Das ist für die Arbeit eines Präsidenten sicherlich 
von Vorteil, denn nichts ist nachteiliger, als wenn 
man auf Meinungen anderer und Ratschläge anderer 
angewiesen ist um Entscheidungen treffen zu 
können.
In ihrem Premieren-Heimspiel als Präsident 
treffen die Kickers ausgerechnet auf dem FC 
Bayern und das auch noch vor ausverkauftem 
Haus, erstmals in der Vereinsgeschichte im 
Vorverkauf. Einen schöneren Auftakt könnten 
Sie sich kaum wünschen.
Ich bin da völlig unwichtig. Die Stuttgarter Kickers 
müssen und dürfen stolz über dieses Begegnung 
sein. An dieser Stelle vergessen wir nicht, dass wir 
dieses Spiel auch dem Gedenken an unseren überall 
hoch geschätzten und beliebten Axel Dünnwald-
Metzler zu verdanken haben. Bedanken möchte ich 
mich ganz besonders beim FC Bayern München und 
insbesondere Uli Hoeneß, der diese Partie erst möglich 
gemacht hat. Außerdem bei unserem ehemaligen 
Kickers-Spieler und Ex-Bayern Trainer, Jürgen 
Klinsmann, der das Spiel mit eingefädelt hat. Last 
but not least auch bei meinem Präsidiumskollegen 
Dieter Wahl, der die Initiative der Kickers für die 
Partie vorangetrieben hat.  
Ihr Sohn Marco hat das Engagement bei den 
Blauen relativ kritisch mit den Tönen „Vater, 
Du musst wissen was Du tust“ kommentiert. 
Gibt es jetzt künftig im Hause Kurz Montags 
einen Fußball-Jourfix?
Einen Jourfix sicherlich nicht, aber wir stehen so 
oder so im regen telefonischen Kontakt – so lange 
es seine und meine Zeit zulässt. 
Wo sehen Sie die Kickers am Saisonende?
Die Regionalliga Süd ist sicherlich zu diesem Zeitpunkt 
nur schwer einzuschätzen. Aber wir sollten mit unserer 
jungen Truppe einen gesicherten Mittelfeldplatz 
anstreben und erreichen können. Neben dem 
sportlichen Ziel gilt es aber auch im wirtschaftlichen 
Bereich einen großen Schritt Richtung Konsolidierung 
zu gehen und die Schärfung der besonderen Marke, 
SV Stuttgarter Kickers, voranzutreiben.

INTERVIEW mit Kickers-Präsident 
Edgar Kurz

Edgar Kurz
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Nach dem Vorbereitungsspiel in Esslingen 
unterhielt sich unser Redaktionsmitglied 
Carsten Mayer mit dem neuen Kickers-Chef-
Trainer Dirk Schuster. 

Es gab zuletzt einige Experten, 
die Sie als sehr mutigen 
Menschen bezeichnet haben.
Ach ja?
Ja. Sind Sie sehr mutig?
(Lacht) Ich traue mir 
außergewöhnliche Aufgaben zu, 
wenn sie reizvoll sind.
So wie beispielsweise 
Kickers-Trainer zu werden?
Zum Beispiel. Das ist eine 
Herausforderung – aber eine, 
die sehr schön ist.
Eine der schwierigsten Auf-

gaben bestand darin, 23 (!) Abgänge zu 
kompensieren. Da hatten Sie einiges zu tun.
In der Anfangszeit habe ich mich gefragt: Wer 
kam eigentlich auf die Idee, dass der Tag nur 24 
Stunden hat? Ich hätte 36 gebraucht. Aber jetzt 
haben wir eine junge, hungrige Truppe zusammen, 
die hoffentlich eine richtige Aufbruchstimmung 
vermitteln wird.
Es gibt in Stuttgart einen immer wieder 
verwendeten Satz zu den Zielen der Kickers.
Ich ahne, worauf Sie hinauswollen.
Die Kickers gehören in die zweite Liga.
Langfristig ist das auch so. Aber dafür reicht 
Tradition alleine nicht. Die Realität ist: Wenn 
derzeit jemand ernsthaft von der zweiten Liga 
spricht, ist er ein Fantast. Wir müssen uns erst mal 
konsolidieren. Sportlich 
und wirtschaftlich.
Was haben Sie sich für 
die neue Saison konkret 
vorgenommen?
Wir wollen Fußball mit 
Herz spielen. Die Fans 
müssen das Gefühl haben, 
dass da eine Mannschaft 
auf dem Platz steht, die 
sich zerreißt. Die jeden 
Grashalm im Stadion 
beackert. Das sind wir 
unseren Anhängern 
schuldig.
Überrascht Sie der Zu-
spruch, den die Kickers 
trotz Viertklassigkeit 
noch immer genießen?
Das Interesse von 
Zuschauern und Medien 
ist schon sensationell. Man muss in Deutschland 

Dirk Schuster

weit laufen, um etwas Vergleichbares zu finden. Die 
Kickers sind noch immer eine Marke, die wir aber 
vor allem auf dem Platz mehr pflegen müssen.
Für was steht diese Marke?
Für einen herzlichen Klub zum Anfassen. Und für 
ehrlichen Fußball. Das war schon früher so, als ich 
mit dem KSC gegen die Kickers gespielt habe. 
Es fällt auf, dass extrem viele junge Spieler 
aus der Region im 
Kader stehen.
Das ist Teil unserer 
Philo-sophie. Wir wollen 
eine Mannschaft, 
mit der sich die Fans 
identifizieren können. 
Wie sicher ist es 
eigentlich, dass ein 
Ex-Nationalspieler 
auch ein guter 
Trainer ist?
(Lacht.) Ist das eine 
Fangfrage?
Reines Interesse.
Es hat den Vorteil, 
dass ich im Training 
die eine oder andere Sache vormachen kann. Aber 
Autorität und Respekt als Trainer genießt man auf 
Dauer nicht, weil man Profi war – sondern, weil 
man gute Arbeit abliefert.
Ihre Voraussetzungen sind  so schlecht nicht. 
Sie haben Ihre Trainerlizenz als Lehrgangs-
bester erhalten. Damit haben die Kickers gute 
Erfahrungen gemacht.
Sie sind nicht der Erste, der mich auf Robin Dutt 
anspricht.  
Was sagen Sie zu dem Vergleich?
Dass er an den Haaren herbeigezogen ist. Ich kann 
mich doch noch nicht mit Robin Dutt vergleichen, 
der seit Jahren erfolgreiche Arbeit abliefert. Ich 
stehe noch am Anfang meiner Trainerkarriere. Da 
kann ich Robin Dutt vielleicht als Vorbild nehmen. 
Mehr aber nicht.
Sie haben in Ihrer eigenen Karriere selbst 
einige Trainer erlebt.
Das ist wahr. Bernd Schuster, Winfried Schäfer, Ede 
Geyer, Peter Neururer, Uwe Rapolder und, und, 
und.
Wer hat Sie am meisten geprägt?
Das ist eine bunte Mischung. Ich habe versucht, 
mir von allen das Beste abzuschauen. Entscheidend 
ist aber, dass am Ende keine Kopie herauskommt 
– sondern Dirk Schuster.
Der was für Ziele hat?
Mit den Kickers erfolgreich sein. Ich verspreche zwar 
keine Wunder, aber jede Menge harte Arbeit. Denn 
ich bin überzeugt davon, dass sich das auszahlt.

Dirk Schuster feuert sein Team an.

INTERVIEW mit Chef-Trainer
Dirk Schuster

Dirk Schuster an der Seitenlinie.
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Das Freundschaftsspiel, in Gedanken an Axel 
Dünnwald-Metzler, zwischen den Stuttgarter 
Kickers und dem FC Bayern München, wird 
vom größten deutschen Xerox Partner – The 
Document Group aus Stuttgart präsentiert.

Für viele Fußballfans aus der Region ist es das große 
Highlight in der Vorbereitung zur neuen Fußball 
Saison 2009/2010. Der FC Bayern München zu 
Gast bei den Stuttgarter-Kickers in Gedenken an 
den 2004 verstorbenen und überaus erfolgreichen 
und beliebten Kickers Präsidenten Axel Dünnwald-
Metzler.
Im ausverkauften GAZi-Stadion werden knapp 
11.000 Zuschauer die Ränge füllen und sicherlich 
begeistert beide Mannschaften anfeuern.
The Document Group, Deutschlands größter 
Xerox Partner mit Sitz in Stuttgart, hat bereits 
nach Bekanntgabe des Führungswechsel dem 
neuen Geschäftsführer Jens Zimmermann die 
Unterstützung angeboten.
„Wir wollen die Kickers auf dem Weg wieder nach 
oben begleiten“, so Markus Graf, Senior Vice 
President bei Xerox – The Document Group. „Dass 
wir dann so kurzfristig schon einspringen konnten, 
war für uns umso überraschender. Wir setzen 
unser volles Vertrauen auf die neue Führung, 
auch wenn es sicherlich keine leichte Aufgabe in 
der jetzigen Zeit werden wird. Diesen Neuanfang 
wollen wir bei diesem ganz besonderen Spiel der 
Stuttgarter Kickers gegen die Bayern aus München 
mit unterstützen“.
„Wir freuen uns mit den Kickers, dass in Anbetracht 
des ausverkauften GAZi-Stadion, mit unserer 
Mithilfe, eine Live Übertragung im DSF ermöglicht 
wurde. Nun können sowohl die Kickers Fans und 
auch die große Anzahl von Anhängern des FC 
Bayern München dieses Spiel live und in voller 
Länge im DSF verfolgen“, so Markus Graf weiter.

The Document Group
The Document Group ist Deutschlands 
umsatzstärkste Vertriebsgesellschaft der 
Xerox GmbH. Mit über 70 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Bereich Technik, Vertrieb und 
Backup werden Firmen aus der Industrie und 
dem grafischen Bereich in Baden-Württemberg 
betreut. Die TDG hat sich binnen weniger Jahre 
in Baden-Württemberg zum Marktführer in den 
Bereichen Dokumenttechnologien, Druckgeräte 
und Dokumentservices entwickelt. 

SPONSOR OF THE DAY
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AB 18 JAHREN

*Karten gültig für die Saison der deutschen Fußball-Ligen 09/10
Wert pro Gewinn: 2.000 Euro 

Eine Differenz zum möglichen, geringeren Kartenwert wird als Taschengeld 
ausgezahlt · Barablösung möglich 

Sofern die Dauerkarten vergriffen sind, erhält der Gewinner ersatzweise 2.000 Euro

Gemeinsame Sonderauslosung in Baden-Württemberg, 
Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland

ODDSET-Sonderauslosung vom 
21.07. – 03.08.2009

20 x 2 Dauerkarten für einen 
Bundesliga-Fußball-Verein Ihrer Wahl*

Auf Baden-Württemberg entfallen 8 x 2 Dauerkarten

Bundesliga-Fußball-Verein Ihrer Wahl*Bundesliga-Fußball-Verein Ihrer Wahl*
20 x 2 Dauerkarten für einen 

Bundesliga-Fußball-Verein Ihrer Wahl*

Reserviert
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FC Bayern München AUFSTELLUNGEN Stuttgarter Kickers

 (2) Moritz Steinle  (3) Andre Olveira
 (4) Simon Köpf  (8) Marcel Charrier
(15) Marcel Rapp (19) Alessandro Abruscia

 (5) Franco Petruso  (6) Demis Jung
 (7) Enzo Marchese (10) Bashiru Gambo
(16) Michele Rizzi (17) Fabian Gerster
(18) Marcel Ivanusa (20) Christian Grujicic

 (9) Slaven Jokic (11) Mijo Tunjic
(14) Dominik Salz (22) Gökhan Gümüssu 
(23) Dirk Prediger

 (1) Michael Rensing  (22) Hans Jörg Butt 
(35) Thomas Kraft 

 (4) Edson Braafheid   (5) Daniel van Buyten 
 (6) Martin Demichelis  (13) Andreas Görlitz
(15) Breno (21) Philipp Lahm 
(28) Holger Badstuber (30) Christian Lell

 (7) Frank Ribery  (8) Hamit Altintop  
(16) Andreas Ottl  (17) Mark van Bommel
(19) Alexander Baumjohann (20) Jose Ernesto Sosa
(23) Daniel Pranjic (24) Tim Borowski   
(31) Bastian Schweinsteiger (44) Anatoliy Tymoshchuk

 (9) Luca Toni   (11) Ivica Olic
(18) Miroslav Klose (25) Thomas Müller
(33) Mario Gomez

Chef-Trainer
Louis van Gaal
Co-Trainer
Herman Gerland
Andries Jonker
Torwart-Trainer 
Walter Junghans Louis van Gaal

Chef-Trainer
Dirk Schuster
Co-Trainer
Alexander Malchow
Torwart-Trainer
Dennis Rudel

Dirk Schuster

 (1) Daniel Wagner (21) Luis Rodrigues
(31) Frank Becker

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainerteam

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainerteam
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SPONSOREN & PARTNER

Hauptsponsor

Ausrüster

Premium-Partner

Exklusiv-Partner

Business-Partner
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Gratulation
Vor dem Spiel wird der Komponist des Kickers-
Songs – Erwin Lehn vom Präsidenten Edgar Kurz zu 
seinem 90. Geburtstag, den er am 8. Juni feierte, 
nochmals gratuliert. „Heja heja Kickers vor.“
Der Anstoß
Seit mehr als sieben Jahren ist die garmo AG 
mit ihrem Premiumprodukt „GAZi“ der Haupt- 
und Trikotsponsor der Stuttgarter Kickers. Die 
Kickers möchten sich für dieses außerordentliche 
Engagement bei Dr. Eduardo Gacia bedanken und 
freuen uns, dass er den Anstoß zum heutigen Spiel 
gegen die Bayern übernimmt.
Die Unparteiischen
Der Schiedsrichter der heutigen Partie heißt 
Marco Fritz aus Bräunlingsweiler. Der 31jährige 
Filialdirektor der Deutschen Bank in Cannstatt durfte 
sich vor wenigen Tagen über eine frohe Kunde des 
Deutschen Fußball-Bundes freuen. Nach nur einem 
Jahr in der 2. Bundesliga schaffte er diesen Sommer 
den Aufstieg in Liga 1. Die Kickers gratulieren sehr 
herzlich! Die Assistenten sind heute Volker Wezel 
(Tübingen) und Arno Blos (Stuttgart).
Limitierter Bayern-
Kickers-Fan-Schal 
Ihr findet es seltsam, 
im Sommer einen 
Schal zu tragen? Wir 
kennen mindestens 
ein ganz gewichtiges 
Gegenargument: der 
neue Bayern-Kickers-
Fan-Schal. Verspricht 
zwar bei 30 Grad in der Sonne nicht den höchsten 
Wohlfühlkomfort. Aber dazu sagen wir nur: Wer 
schön sein will, muss leiden. Nur heute für 12,- 
Euro am Fanshop neben der Haupttribüne.
Apropos: Für Fan-Artikel übernimmt Martin 

Schickle die volle Verantwortung. Der 42-Jährige 
aus Pforzheim wird zukünftig dafür sorgen, dass 
die gemeinsame Shopping-Tour von Pärchen nur 
noch rudimentär von einem Wellnessurlaub zu 
unterscheiden ist. Denn wer will schon die ganzen 
Schuhläden aufkaufen, wenn es doch so sexy 
Kickers-Fan-Artikel gibt?
Halbzeitauftritt
Ohne jemandem aus der Mannschaft zu nahe treten 
zu wollen: Aber der größte Ballkünstler der Kickers 
sitzt derzeit auf der Geschäftsstelle - Fußball-
Freestyler Daniel Korte, der seine Trickkiste auch 
schon fürs Fernsehen geöffnet hat. Falls ihr ihn mal 
in Aktion erlebt, hätten führende Orthopäden eine 
ganz dringende Bitte: Nicht nachmachen! Euer 
Hüftgelenk wird’s euch danken. Daniel Korte tritt 
heute mit seinem Freund und Freestyle-Kollegen 
René Mathussek in der Halbzeitpause auf.
Neue Autogrammkarten
Auf der Kickers-Hocketse am 25. Juli werden die 
neuen Autogrammkarten der Kickers vorgestellt. 
Fotografiert wurden die Spieler von Uwe Ditz. Ditz 
arbeitet seit 1994 als selbstständiger Fotograf. Der 
Durchbruch gelang ihm 2001, als er für sein Buch 
„Rotschöpfe“ den Deutschen Fotobuchpreis erhielt 
und mit der gleichnamigen Ausstellung für Aufsehen 
sorgte. Neben seiner künstlerischen Tätigkeit 
kooperierte er mit Unternehmen wie Puma, Sony, 
Mercedes Benz oder Time Warner (NYC). Weiterhin 
kann er auf Publikationen in Presse-Titeln wie „Elle“ 
oder Frankfurter Rundschau Magazin zurückblicken, 
und hat mit seinen Fotografien des Boxweltmeisters 
Sven Ottke und des Fußballtrainers Ralf Rangnick 
in der „ZEIT“-Serie „Ich habe einen Traum“ viel 
Aufmerksamkeit in der Branche erhalten. Uwe Ditz 
lebt in Stuttgart. Seine Arbeiten führt er dort aus, 
wo ihn seine Projekte hinziehen, so auch zu den 
Stuttgarter Kickers. Mehr unter www.uwe-ditz.de

RUND UMS SPIEL

ADAC Reisebüro

Besser drin. Besser dran.

VERSICHERUNG  TOURISTIK  FINANZDIENSTLEISTUNG  MOBILITÄT

ADAC Württemberg e.V.
 0 180 3 03 01 12
 reisebuero@wtb.adac.de
 www.adac-reisebuero.de

Alles aus einer Hand!
 alle namhaften Reiseveranstalter

 Fähren und Mietwagen

 Tourenausarbeitung und Kartenmaterial

 Reise-/ Gepäck- und Rücktrittsversicherung

 Auslandskrankenschutz

 (Gold)Kreditkarten
 Reiseführer und -informationen

 Reisezubehör / Mautkarten und Vignetten

Anzeige_Kickers.indd   1 09.07.2008   12:45:16
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Merz -Schule & Merz - In ternat 
S tu t tgar t

Mitglied im Verbund „Eliteschule des Sports“,
Partner des Olympiastützpunktes Stuttgart,
Mitglied im Verband Deutscher Privatschulen

 VDP
 Verband Deutscher
 Privatschulen

Merz-Schule
Albrecht-Leo-Merz-Weg 2
70184 Stuttgart 
Telefon 0711 21034-0

Merz-Internat
Gänsheidestraße 111 und 125
70186 Stuttgart 
Telefon 0711 21034-35
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Erste Runde im wfv-Pokal im Schwarzwald
Baiersbronn ist ja eigentlich bekannt für seine 
Gourmetköche. Am 31. Juli ab 18 Uhr kommen 
auf der Sportanlage des hiesigen SV Baiersbronn 
endlich auch mal die Fußball-Feinschmecker auf 
ihre Kosten. Dann empfängt der Bezirksligist aus 
dem Schwarzwald in der ersten Runde des wfv-
Pokals die Kickers. 
Für Geschäftsführer Jens Zimmermann und 
Mitarbeiter Kim-Tobias Stehle eine besondere 
Partie: Beide kommen von dort. Die Blauen haben 
eben überall ein Heimspiel.

Frühbucherabend 
Der diesjährige, sogenannte Frühbucherabend war 
ein voller Erfolg. Rund 200 Dauerkartenbesitzer 
kamen ins GAZi-Stadion auf der Waldau und 
erlebten die neue Kickers-Mannschaft hautnah und 
zum Anfassen. Top aktuell stellte sich am ersten 
Tag seiner Amtszeit auch gleich der neue Präsident, 
Edgar Kurz, den Besuchern vor. Anschließend 
präsentierten Jens Zimmermann und Frank Pfauth 
die Spieler auf dem Rasen, die Frühbucher nahmen 
derweil auf der Haupttribüne platz. Freestyler 
und Praktikant Daniel Korte präsentierte in zwei 
Durchgängen das Kickers Heim- und Auswärtstrikot, 
anschließend klang der Abend in geselliger Runde 
bei Leberkäs und Fleischküchle mit Kartoffelsalat 
aus. Ein gelungener Abend - so auch das Resümee 
vieler Fans.

Gäste aus Hardheim
Seit Wochen gibt es in Hardheim kein wichtigeres 
Thema als das Spiel der Kickers gegen den FC 
Bayern München. Die Bambinis des TVH mit ihrer 
Trainerin Sandra Laub werden beim heutigen Spiel 
gemeinsam mit anderen Jugendmannschaften 
des Odenwälder Vereins im Stadion sein. „Was 
ist blau und unbesiegbar? TVH-Bambinis“ so der 
Schlachtruf der kleinen Gäste, bei denen übrigens 
auch ein paar Mädels spielen. Na zumindest die 
Farbe stimmt ja überein. 
Initiiert und organisiert wurde die Reise nach 
Degerloch von Kickers-Fan Steffen Ernle. Herzlich 
Willkommen auf der Waldau und viel Spaß – aber 
der ist heute ja garantiert!

Die Bambini-Mannschaften des Turnvereins Hardheim.

RUND UMS SPIEL
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Sa., 8. Aug. um 14.00 Uhr in Freiburg
SC Freiburg II - Stuttgarter Kickers 

Fr., 14. Aug. um 19.00 Uhr im GAZi-Stadion
Stuttgarter Kickers – SV Wehen-Wiesbaden II

Fr., 21. August um 19.00 Uhr in Weiden
SpVgg Weiden - Stuttgarter Kickers 

Fr., 28. Aug. um 19.00 Uhr im GAZi-Stadion
Stuttgarter Kickers – TSV 1860 München II

Mi., 2. Sept. um 19:30 Uhr in Darmstadt
SV Darmstadt 98 - Stuttgarter Kickers 

Sa., 5. Sept. um 14.00 Uhr im GAZi-Stadion
Stuttgarter Kickers – SSV Ulm 1846

So., 13. Sept. um 14.00 Uhr in Heilbronn
SG Sonnenhof Großaspach - Stuttgarter Kickers 

Fr., 18. Sept. um 19.00 Uhr im GAZi-Stadion
Stuttgarter Kickers – Greuther Fürth II

Sa., 26. Sept. um 14.00 Uhr in Pfullendorf 
SC Pfullendorf - Stuttgarter Kickers 

Fr., 2. Okt. um 19.00 Uhr im GAZi-Stadion
Stuttgarter Kickers – Karlsruher SC II

So., 18. Okt. um 14.00 Uhr in Frankfurt
Eintracht Frankfurt II - Stuttgarter Kickers 

Sa., 24. Okt. um 14.00 Uhr im GAZi-Stadion
Stuttgarter Kickers - 1.FC Eintracht Bamberg

Sa., 31. Okt. um 14.00 Uhr in Alzenau
FC Bayern Alzenau - Stuttgarter Kickers 

Sa., 7. Nov. um 14.00 Uhr im GAZi-Stadion
Stuttgarter Kickers – SSV Reutlingen

Sa., 21. Nov. um 14.00 Uhr in Kassel
Hessen Kassel - Stuttgarter Kickers 

Sa., 28. Nov. um 14.00 Uhr im GAZi-Stadion
Stuttgarter Kickers – VfR Aalen

So., 6. Dez. um 14.00 Uhr in Nürnberg
1.FC Nürnberg II - Stuttgarter Kickers 

So., 13. Dez. um 14.00 Uhr in Wehen
SV Wehen Wiesbaden II – Stuttgarter Kickers

So., 20. Dez. um 14.00 Uhr im GAZi-Stadion
Stuttgarter Kickers – SC Freiburg II

Die Heimspieltermine in der neuen Regionalliga-Saison 2009/2010 
sind allesamt momentan nur unter Vorbehalt gültig. Sollte es zu 

Änderungen der bislang geplanten Heimspieltermine des VfB Stuttgart 
(1. Bundesliga) und des VfB Stuttgart II (3. Liga) kommen, kann es für 
die Blauen abweichende Ansetzungen geben. Die restlichen Spiele im 

Jahr 2010 werden am Staffeltag Anfang Januar 2010 terminiert. 

KICKERS-
SPIELPLAN

Vorrunde Saison 09-10 ���������������������������������
�����������������������������������

TICKETPLUS -

DA HABEN ALLE
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Der Mannschaftskader des SV Stuttgarter 
Kickers in der Regionalliga Süd Saison 
2009/2010 in der Übersicht.

Tor:
  (1) Daniel Wagner   (21) Luis Rodrigues
(31) Frank Becker

Abwehr:
  (2) Moritz Steinle     (3) Andre Olveira
  (4) Simon Köpf     (8) Marcel Charrier
(15) Marcel Rapp   (19) Alessandro Abruscia

Mittelfeld:
  (5) Franco Petruso     (6) Demis Jung
  (7) Enzo Marchese   (10) Bashiru Gambo
(16) Michele Rizzi   (17) Fabian Gerster
(18) Marcel Ivanusa   (20) Christian Grujicic

Angriff:
  (9) Slaven Jokic    (11) Mijo Tunjic
(14) Dominik Salz   (22) Gökhan Gümüssu 
(23) Dirk Prediger

Trainerteam:
(Chef-Trainer) Dirk Schuster
(Co-Trainer) Alexander Malchow
(Torwart-Trainer) Dennis Rudel

Neuzugänge:
Marcel Charrier (FC Nöttingen), Fabian Gerster 
(SC Pfullendorf), Slaven Jokic (Karlsruher SC 
II), Enzo Marchese (SSV Ulm 1846), Dominik 
Salz (SV Neuhausen), Christian Grujicic (SpVgg 
Unterhaching II), Daniel Wagner (VfR Aalen II), 
Frank Becker (1.FC Köln), Gökhan Gümüssu, 
Mijo Tunjic, Michele Rizzi, Marcel Ivanusa, Franco 
Petruso, Demis Jung, Andre Olveira, Alessandro 
Abruscia und Luis Rodrigues (alle aus der eigenen 
U23-Mannschaft)

Abgänge:
Sasa Janic (Karriereende), Thorsten Reiß (SV 
Elversberg), Manuel Salz (SC Freiburg), Ralf 
Kettemann (VfR Aalen), Josip Landeka (SV Wehen 
Wiesbaden), Torsten Traub (Ziel unbekannt), 
Marcus Mann (1.FC Saarbrücken), Jens Härter 
(SSV Reutlingen), Benedikt Deigendesch (Ziel 
unbekannt), Mustafa Parmak (Ziel unbekannt), 
Sascha Traut (Wacker Burghausen), Marco Tucci 
(SSV Reutlingen), Orlando Smeekes (FC Carl 
Zeiss Jena), Alexander Rosen (Ziel unbekannt), 
Thomas Gentner (Eintracht Frankfurt II), Sokol 
Kacani (SpVgg Weiden), Jörn Schmiedel (Ziel 
unbekannt), Benjamin Huber (Ziel unbekannt), 
Dirk Dittrich (Ziel unbekannt), Danny Galm 
(1.FC Kaisernlautern II), Markus Ortlieb (Ziel 
unbekannt), Michael Schürg (SSV Ulm 1846), 
Gino Russo (Ziel unbekannt)

KADERÜBERSICHT
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Die Regionalliga Süd setzt sich in der neuen 
Saison 2009/2010 wie folgt zusammen:

Absteiger aus der 3. Liga:
VfR Aalen
Stuttgarter Kickers

Aus der letztjährigen Regionalliga-Saison 
verbleiben:

KSV Hessen Kassel
Eintracht Frankfurt II
1. FC Nürnberg II
TSV München 1860 II
SSV Ulm 1846
SC Pfullendorf
SV Wehen Wiesbaden II
SSV Reutlingen
1. FC Eintracht Bamberg
SC Freiburg II
SpVgg Greuther Fürth II
SV Darmstadt 98
Karlsruher SC II

Die Aufsteiger aus der Bayernliga, Hessenliga 
und Oberliga Baden-Württemberg:

SpVgg Weiden (Bayern-Liga)
SG Sonnenhof Großaspach (Oberliga BaWü) 
FC Bayern Alzenau (Hessen-Liga)

REGIONALLIGA-TEAMS 09-10

Grafik von Vincent Faix

Die „Blauen“
      MÜSSEN 

   ZUSAMMEN HALTEN

Das Herz des Stuttgarter Wochenblatts 
schlägt für die Kickers.

Mehr von der Woche. Nach dieser Devise unterstützt 
das Wochenblatt Menschen und Institutionen, die das 
Leben in Stuttgart schöner und spannender machen.

Die Stuttgarter Kickers sind eine solche Institution. 
Das Wochenblatt sorgt dafür, dass der Verein in über 
360.000 Stuttgarter Haushalten wahrgenommen 
wird. Darüber hinaus erfüllen wir beim großen Test-
spiel gegen den FC Bayern 22 fußballbegeisterten 
Kindern den Traum, als Escort-Kid mit ihren Stars ins 
Stadion einzulaufen.

Wir stehen eben auf „Blau“ und drücken den 
„Kickers“ die Daumen.
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SPONSOREN & PARTNER

Bandenpartner

Medienpartner

Top90-Gold Partner

Top90-Partner

w w w . e c t o o l . d e

Adolf Fenn 
Hans Herthneck

Hennerkes, Kirchdörfer & Lorz
Rechtsanwälte & Steuerberater

Heinrich Schmid®

Gute Malerarbeiten tragen
einen Namen:
Heinrich Schmid®

Malerwerkstätten Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
Maybachstr. 19, 71634 Ludwigsburg, Tel.: 07141 2348-0, www.heinrich-schmid.de 

Hutzel
DrehTech
GmbH

0711-

616863
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Hurra?!
Die Waldau-Veteranen werden sich 
heute beim Freundschaftsspiel 
gegen die Bayern erinnern: 
Da war der Tag, als die Blauen 
den deutschen Rekordmeister 
im Olympiastadion mit 4:1 
vorführten. Am 5. Oktober 1991, 
damals in der ersten Liga.
Damals ist vorbei. Am 8. August 
beginnt die Zukunft, und die 

heißt vierte Liga. Die Regionalliga ist kein großes 
Ding, die Zeit deshalb reif für eine kleine Geste: 
Am 8. August steigt im Stuttgarter Theaterhaus 
auf der Prag die Sympathisanten-Show „Hurra, wir 
kicken noch!“. Es geht um ein Lebenszeichen. Um 
den Versuch, den Fahrstuhl in der vierten Etage des 
Fußballgeschäfts anzuhalten für eine  lustige Blau-
Pause. Auch Verlierer haben ein Recht auf Party. 
Gewidmet ist der Abend den Fans der Kickers und 
allen Freunden des Fußballs. 
Im Untertitel haben wir die Show „1. Doppelpass 
zwischen Fußball und Kultur“ genannt. Dahinter 
steckt, das gebe ich zu, kein besonders präziser 
Gedanke. Fußball an sich ist bereits Teil unserer 
Kultur, und kein unerheblicher.
Man darf nicht denken, dass es sich bei allen 18 
Akteuren, die am 8. August auf die Bühne gehen, 
um Kickers-Fans handelt. Die Künstler sind auch 
nicht samt und sonders eingefleischte Fußballfans. 
Aber alle, ob die Comedy-Stars Michael & Gaedt 
& Michael Schulig (Ex-Kleine Tierschau) oder der 
bundesweit gefeierte Performance-Poet Timo 
Brunke, haben spontan zugesagt. Diese Power zeigt 
den wahren Doppelpass. Musiker und  Entertainer 
wissen, dass sie wie Fußballspieler kämpfen: In 
beiden Jobs geht es um Emotionen. Um Geben und 
Nehmen. Um Bühne und Publikum.
Künstler und Bühnenmanager haben oft erstklassige 
Sensoren für das Spiel der Spiele. Der Theaterhaus-
Chef und Regisseur Werner Schretzmeier etwa, 
bis heute selbst ein guter aktiver Spieler, gehört  
emotional zur VfB-Fraktion. In unserem Fall spielt 
das keine Rolle. Schretzmeier hat wie die anderen 
„Hurra, wir kicken noch!“-Unterstützer ein Herz für 
die Blauen. Die Waldau mit ihrem Kickersplatz, das 
hat sich herumgesprochen, ist ein Natur-Ereignis  
mit bedrohlichem Gegenwind. Die Waldau ist ein 
Stück Stuttgarter Kultur. Und Blau ist Rock’n’Roll: 
Vor 22 Jahren noch im Berliner  Finale des DFB-
Pokals und danach zweimal in der Bundesliga, 
touren die Kickers heute in der Provinz. Mancher 

Joe Bauer

Popstar, im großen Stadion gefeiert und danach in 
den Hinterhof-Club abgestürzt, kann ein Lied von 
dieser Art Karriere singen.
Am 8. 8. verzichten die Akteure auf Gagen, das 
Theaterhaus kommt den Fans entgegen, nur 
so konnte (trotz der Produktionskosten) der 
Eintrittspreis von 9 Euro ausgerufen werden. Für 
diese Stehplatz-Kohle dürfen Sie im Theaterhaus 
sogar sitzen.
Das Kickers-Team wird im Theaterhaus dabei sein. 
Vielleicht hören wir den Soundtrack zum Aufbruch 
in eine gute Saison. Und immer daran denken: In 
Stuttgart gibt es jenseits von Rot zwar kein anderes 
großes Fußball-Event. In jedem Fall aber die blaue 
Nummer. Und die ist einzigartig. Darum geht es. 
Joe Bauer
Kolumnist der Stuttgarter Nachrichten und Initiator 
des Fan-Abends 

FUSSBALL UND 
KULTUR

von Joe Bauer



- 34- - 35 -

Stuttgarter Kickers Regionalliga Süd 2009/2010 MANNSCHAFTSPOSTER

Obere Reihe von links nach rechts: 
Moritz Steinle - Andre Olveira - Marcel Rapp - Dominik Salz - Slaven Jokic - Gökhan Gümüssu - Demis Jung 
- Mijo Tunjic - Simon Köpf
Mittlere Reihe von links nach rechts: 
Chef-Trainer Dirk Schuster - Co-Trainer Alexander Malchow - Torwart-Trainer Dennis Rudel - Luis Rodrigues 
- Daniel Wagner - Frank Becker - Physiotherapeut Marc Weiss - Mannschaftsarzt Dr. Christian Mauch - 
Zeugwart Dieter Kerschbaum - Busfahrer Willi Mast
Untere Reihe von links nach rechts:
Alessandro Abruscia - Dirk Prediger - Enzo Marchese - Marcel Ivanusa - Fabian Gerster - Michele Rizzi - 
Franco Petruso - Christian Grujicic - Bashiru Gambo
Es fehlt: Marcel Charrier 



Name: Daniel Wagner
Position: Torhüter
Spitzname: Dani, Schnapper
Geburtsdatum: 11.02.1987
Geburtsort: Nürnberg
Größe: 1,84 m
Gewicht: 80 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
Im Verein seit: 01.07.2009
Frühere Vereine: 
1. FC Nürnberg, SV Seligen-
porten, VfR Aalen
Erlernter Beruf: Mechaniker
Schönster sportlicher Erfolg:  
1. Runde DFB-Pokal gegen Arm. Bielefeld
Mein Vorbild in der Jugend:  
Oliver Kahn, Ilker Casillas
Lieblingsverein in der Jugend: 
1. FC Nürnberg
Persönliches Ziel:  
Mich weiterzuentwickeln und eine gute Saison mit 
dem Team zu spielen

Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
Gute Musik hören
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: Jedem, 
der es gerne haben 
möchte
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Absoluter Traditions-
verein mit tollen 
Fans

- 36 - - 37 -
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1

Sobald Daniel einen Rasen 
sieht, ist er nicht mehr zu stoppen. Entweder er 

fängt die Bälle – oder er drischt auf sie ein. Wagner 
ist passionierter Golfer und arbeitet an seiner 
Platzreife. Glück für die Blauen: Als Torwart hat er 
sie schon längst erreicht.

Name: Moritz Steinle
Position: Abwehr
Spitzname: Mo
Geburtsdatum: 14.02.1983
Geburtsort: Stuttgart
Größe: 1,80 m
Gewicht: 73 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: verheiratet
Wohnort: Stuttgart
Im Verein seit: 1990
Frühere Vereine: 
Kickers-Jugend
Erlernter Beruf:  
Student der Verpackungstechnik
Schönster sportlicher Erfolg:  
Qualifikation zur 3. Liga
Mein Vorbild in der Jugend:  
Lilian Thuram
Lieblingsverein in der Jugend: 
Bayern München
Schlimmste Enttäuschung:  
Abstieg aus der 3. Liga

Persönliches Ziel:  
Gesund und glücklich 
zu bleiben
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
nein
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Jedem, dem ich 
damit eine Freude 
bereiten kann
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Die Kickers sind 
seit 20 Jahren mein 
Begleiter – also sehr 
viel

2

Treue Fans fragen sich 
ja noch immer: Wer war eigentlich 

zuerst auf der Waldau –  der Fernsehturm oder 
Moritz? Der Verteidiger kickt seit der F-Jugend 
bei den Blauen. Oder um es etwas präziser zu 
formulieren: Als Moritz zu den Kickers kam, hieß 
der Bundeskanzler Helmut Kohl und Abwehrspieler 
Alessandro Abruscia war noch nicht einmal geboren.

Zur Person...
Zur Person...
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Name: André Olveira
Position: Abwehr
Geburtsdatum: 01.05.1986
Geburtsort: Titisee-Neustadt
Größe: 1,82 m
Gewicht: 76 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Löffingen
Im Verein seit: 01.01.2008
Frühere Vereine: 
FC Löffingen, Freiburger FC, 
SGV Freiberg
Erlernter Beruf:  
Student für Technologiemanagment
Schönster sportlicher Erfolg:  
B-Jugend: Aufstieg Oberliga, Wechsel zu 
den Stuttgarter Kickers
Mein Vorbild in der Jugend:  
Marcelo Bordon, Paolo Maldini
Lieblingsverein in der Jugend: Real Madrid
Schlimmste Enttäuschung:  
Acht Monate Pause nach Verletzung im Ober-

schenkel
Persönliches Ziel:  
3. Liga
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
nein
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Fabio Cannavaro 
oder Philipp Lahm
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Tradition und 
Leidenschaft 
– ein klasse 
Verein, der auch 
in schweren Zeiten 
zusammenhält

3

Eine echte Kämpfer-
natur. Wenn Not am Mann ist, grätscht 

André auch einen Flutlichtmasten um. In den ersten 
Wochen der Saison besteht jedoch leider kein 
akuter Anlass zur Sorge um die Lichtquellen des 
GAZi-Stadions. André hat sich in der Vorbereitung 
den Ellbogen ausgekugelt.

Zur Person...

Name: Simon Köpf
Position: Abwehr
Spitzname: Simmon
Geburtsdatum: 25.03.1987
Geburtsort: Schwäb. Gmünd
Größe: 1,88 m
Gewicht: 82 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Iggingen
Im Verein seit: Jan. 2009
Frühere Vereine: 
VfR Aalen, SSV Ulm 1846,  
1.FC Normannia Gmünd, VfL Iggingen
Schönster sportlicher Erfolg:  
Aufstieg mit VfR Aalen
Mein Vorbild in der Jugend:  
Mein Vater
Lieblingsverein in der Jugend: 
Hertha BSC Berlin
Schlimmste Enttäuschung:  
Abstieg in der letzten Saison

Persönliches 
Ziel:  
Weiterentwicklung
Hast Du ein 
Ritual vor dem 
Spiel:  
nein
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
meinen Eltern
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Ein großer Tra-
ditionsverein

4

War eigentlich 
schon weg, ist jetzt aber doch 

wieder da. Überzeugte Trainer Dirk Schuster im 
Training – nicht zuletzt durch eine Athletik, bei der 
sich jeder Triathlet vor Ehrfurcht verneigt. Wenn 
Simon zum Kopfballduell geht, sollte man den 
Flugraum über der Waldau besser sperren. 

Zur Person...

SPIELERPORTRAITS
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Name: Franco Petruso
Position: Mittelfeld
Spitzname: Fra
Geburtsdatum: 18.08.1988
Geburtsort: Esslingen
Größe: 1,78 m
Gewicht: 73 kg
Nationalität:  
italienisch/deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Esslingen
Im Verein seit: Juli 2001
Frühere Vereine:  
TSV Wäldenbronn, Eintracht Sirnau
Erlernter Beruf: Fachabitur
Schönster sportlicher Erfolg:  
Qualifikation für die 3. Liga
Mein Vorbild in der Jugend:  
Roberto Baggio, Alessandro Del Piero
Lieblingsverein in der Jugend: 
Juventus Turin
Schlimmste Enttäuschung:  
Abstieg aus der 3. Liga, diverse Verletzungen

Persönliches Ziel:  
Eine verletzungs-
freie Saison spielen
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
Beten
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meinem erst 
vor kurzen 
verstorbenen Onkel
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Sehr viel

5

Eher Techniker 
als Eisenfuß, was vielleicht auch mit 

einem gewissen Selbstschutz zu tun hat. Denn 
Franco hat eine große Schwäche: Er kann kein Blut 
sehen. Ein Kämpfer ist er trotzdem. Aber das ist 
die Grundvoraussetzung, wenn man ein Kickers-
Trikot trägt.

Zur Person...

Name: Demis Jung
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 24.08.1988
Geburtsort: Stuttgart
Größe: 1,86 m
Gewicht: 77 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
Im Verein seit: 01.07.2004
Frühere Vereine: 
TSV Weilimdorf, SV Böblingen, 
Kickers-Jugend
Erlernter Beruf: Schüler
Schönster sportlicher Erfolg:  
WFV-Pokalsieger, deutscher Länderpokal-
meister in Duisburg
Mein Vorbild in der Jugend:  
Tomas Rosicky, Christiano Ronaldo
Lieblingsverein in der Jugend: 
Borussia Dortmund
Schlimmste Enttäuschung:  
Regionalliga-Abstieg in der B-Jugend

Persönliches Ziel:  
Stammspieler 
werden, mich weiter 
entwickeln
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
„Eye of the tiger“ 
hören und dabei 
beten
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meiner Schwester
Die Kickers be-
deuten für mich: 
Ein super Verein 
mit einer geilen 
Mannschaft und 
tollen Fans

6

Für den Großteil 
der Defensive der Blauen gilt: 

klein, aber oho. Jung ist nur oho. Mit 1,86 Metern 
ist er schon fast so etwas wie die Antwort der 
Kickers-Abwehr auf Dirk Nowitzki. Spielt aber nicht 
nur mit Köpfchen, sondern auch mit feiner Technik. 
Nicht die schlechteste Kombination.

Zur Person...
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Name: Enzo Marchese
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 19.05.1983
Geburtsort: Böblingen
Größe: 1,74 m
Gewicht: 74 kg
Nationalität: italienisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Weil im Schönbuch
Im Verein seit: 01.07.2009
Frühere Vereine:  
Stuttgarter Kickers,  
SSV Ulm 1846
Schönster sportlicher Erfolg:  
WFV-Pokalsieg 2006 mit den Stuttgarter 
Kickers, Regionalliga-Aufstieg 2008 mit Ulm
Mein Vorbild in der Jugend:  
Diego Armando Maradona
Lieblingsverein in der Jugend: 
Juventus Turin
Persönliches Ziel:  
Mich jeden Tag zu verbessern

Hast Du ein 
Ritual vor dem 
Spiel:  
Ich bekreuzige 
mich
Wem würdest 
Du gerne Dein 
Trikot schenken: 
Allen, die mein 
Trikot gerne 
haben möchten
Die Kickers 
bedeuten für 
mich:  
Sehr viel

7

Sie suchen noch 
einen Alleinunterhalter für eine 

Veranstaltung, und Thomas Gottschalk hat mal 
wieder keine Zeit? Dann legen wir Ihnen Enzo ans 
Herz. Der Mann kann einen ganzen Mannschaftsbus 
stundenlang alleine unterhalten. Gut für die Kickers, 
dass Enzos Kreativität beim Anpfiff nicht endet. 

Zur Person...

Name: Marcel Charrier
Position: Abwehr
Spitzname: Tevez
Geburtsdatum: 18.11.1988
Geburtsort: Pforzheim
Größe: 1,71 m
Gewicht: 71 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Hohenwart
Im Verein seit: 01.07.2009
Frühere Vereine: 
SV 09 Hohenwart,  
Karlsruher SC, FC Nöttingen
Erlernter Beruf:  
Sport- und Gymnastiklehrer
Schönster sportlicher Erfolg:  
U19-DFB-Pokalfinale
Mein Vorbild in der Jugend:  
David Beckham
Lieblingsverein in der Jugend: 
Karlsruher SC
Schlimmste Enttäuschung: Kreuzbandriss

Persönliches Ziel:  
Wieder fit werden 
und in der Rückrunde 
angreifen
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
nein
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
meinem Opa
Die Kickers be-
deuten für mich:  
einen sportlichen 
Neuanfang 

8

Härtester Konkurrent 
von Luis Rodrigues im Kampf um 

den Titel „Pechvogel der Saison“. Riss sich am 
zweiten Tag bei den Kickers das Kreuzband. Will 
in der Rückrunde wieder voll angreifen und seinem 
Spitznamen alle Ehre machen: „Tevez“.

Zur Person...
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Name: Slaven Jokic
Position: Angriff
Spitzname: Slavo
Geburtsdatum: 25.11.1987
Geburtsort: Tuzla/Bosnien 
und Herzegowina
Größe: 1,82 m
Gewicht: 80 kg
Nationalität: kroatisch
Familienstand: ledig
Wohnort:  
noch auf Wohnungssuche
Im Verein seit: 01.07.2009
Frühere Vereine: 
Spvgg Unterhaching, Karlsruher SC
Erlernter Beruf:  
Verwaltungsfachangestellter
Schönster sportlicher Erfolg:  
B-Jugend: Regionalliga-Aufstieg,  
A-Jugend: Bundesliga-Aufstieg
Mein Vorbild in der Jugend: Davor Suker
Lieblingsverein in der Jugend: AC Milan
Schlimmste Enttäuschung: Mittelfußbruch

Persönliches 
Ziel: Profifußballer 
zu werden
Hast Du ein 
Ritual vor dem 
Spiel:  
Beten
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meinen Eltern
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Eine große Chance 
in seinem super 
Verein 

9

Sein Mittelfuß-
bruch macht Slaven noch immer 

zu schaffen. Wenn er fit ist, ist er eine Art 
fleischgewordener Erfolgsgarant. Regionalliga-
Aufstieg als B-Jugendlicher, Bundesligaaufstieg mit 
der A-Jugend. Wir wollen ja jetzt niemanden unter 
Druck setzen – aber so kann es weitergehen. 

Zur Person...

Name: Bashiru Gambo
Position: Mittelfeld
Spitzname: Bashi
Geburtsdatum: 24.09.1978
Geburtsort: Kumasi/Ghana
Größe: 1,74 m
Gewicht: 75 kg
Nationalität: Ghana
Familienstand: ledig
Wohnort: Degerloch
Im Verein seit: 2005
Frühere Vereine: 
Karlsruher SC, SSV Reutlingen, 
Bor. Dortmund, King Faisel Kumasi Babys
Erlernter Beruf: Fußballer
Schönster sportlicher Erfolg:  
Champions League Sieger mit Dortmund 
1997, Deutscher Meister mit der A-Jugend 
von Dortmund 1996
Mein Vorbild in der Jugend: Diego Maradona
Lieblingsverein in der Jugend: Bor. Dortmund
Schlimmste Enttäuschung: Zeit beim KSC
Persönliches Ziel: gute Leistung bringen

Hast Du ein 
Ritual vor dem 
Spiel:  
Beten und Musik 
hören 
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meinem besten 
Freund Thommy
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Die Kickers sind 
für mich zu 
meiner Heimat 
geworden

10

Ein Mann mit 
Bundesligaerfahrung – und einer 

Kopfballstärke, die Sprungfedern in den Schuhen 
vermuten lässt. Außerdem beschäftigt er in Moritz 
Steinle einen privaten DJ. Das Urgestein muss 
regelmäßig Bashirus MP3-Player auf den neuesten 
Stand bringen. Was wir damit sagen wollen: Der 
Offensivspieler ist nur auf dem Platz ein Technik-Freak.

Zur Person...
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Name: Mijo Tunjic
Position: Angriff
Geburtsdatum: 24.02.1988
Geburtsort: Gradace/Bosnien
Größe: 1,86 m
Gewicht: 77 kg
Nationalität: niederländisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Esslingen
Im Verein seit: 01.07.2006
Frühere Vereine: 
Kickers-U23,  
TSV Wäldenbronn
Schönster sportlicher Erfolg:  
Kommt noch
Lieblingsverein in der Jugend: 
Real Madrid
Schlimmste Enttäuschung:  
Abstieg aus der 3. Liga
Persönliches Ziel:  
In der Bundesliga zu spielen
Hast Du ein Ritual vor dem Spiel:  
Beten

Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Jedem, der es 
gerne haben 
möchte
Die Kickers 
bedeuten für 
mich:  
Die Möglichkeit, 
mich in einem 
Traditionsverein 
weiterzu ent-
wickeln 

11

Ein Niederländer, 
der in Bosnien geboren und 

in Stuttgart zu Hause ist. Außerdem ist Mijo 
ein begnadetes Pokertalent. Das Turnier im 
Trainingslager hat er jedenfalls klar für sich 
entschieden. Auf dem Feld blufft er dagegen nicht. 
Da will er Taten sprechen lassen.

Zur Person...

Name: Dominik Salz
Position: Angriff
Spitzname: Salzer
Geburtsdatum: 12.07.1987
Geburtsort: Pforzheim
Größe: 1,88 m
Gewicht: 76 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Neuhausen
Im Verein seit: 01.07.2009
Frühere Vereine:  
SV Neuhausen,  
1.FC Pforzheim
Erlernter Beruf: Industriemechaniker, 
Vermögensberater
Schönster sportlicher Erfolg:  
Aufstieg mit SV Neuhausen und dass ich 
jetzt wieder kicken kann
Mein Vorbild in der Jugend:  
Zinedine Zidan, Michael „Air“ Jordan
Lieblingsverein in der Jugend: 
Borussia Dortmund
Schlimmste Enttäuschung:  
Zweieinhalb Jahre Pause nach einer Verletzung

Persönliches Ziel:  
Alles geben, erfolgreich 
und gesund durch die 
Saison kommen
Hast Du ein Ritual vor 
dem Spiel:  
nein
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Einem Kickers-Fans mit 
Herz und Seele
Die Kickers bedeuten 
für mich:  
Eine Möglichkeit, mit 
fußballerisch weiter zu 
entwickeln 

14

Salz - ein Name, 
der verpflichtet. Bruder Manuel 

überzeugte noch in der letzten Saison als Torwart 
bei den Blauen. Die beiden sind sich so ähnlich, dass 
selbst die Mitspieler die Vornamen noch ab und an 
verwechseln. Dabei ist es doch ganz einfach: Der 
große Bruder hat die Tore verhindert, der kleine 
schießt sie – hoffentlich zahlreich. 

Zur Person...
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Name: Marcel Rapp
Position: Abwehr
Spitzname: Rappo
Geburtsdatum: 16.04.1979
Geburtsort: Pforzheim
Größe: 1,78 m
Gewicht: 78 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Ersingen
Im Verein seit: 01.07.2007
Frühere Vereine: 
SC Pfullendorf, Karlsruher SC
Erlernter Beruf: Finanzassistent
Schönster sportlicher Erfolg:  
U18-Vize-Europameister
Mein Vorbild in der Jugend: Jürgen 
Kohler
Lieblingsverein in der Jugend: 
Karlsruher SC
Schlimmste Enttäuschung:  
Verlorenes EM-Finale mit der U18
Persönliches Ziel:  
Eine gute Saison spielen und den jungen Spielern 
zu helfen

Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
Immer den linken 
Schuh zuerst an-
ziehen
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Allen, den ich damit 
eine Freude machen 
kann
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Ich bin stolz, für 
einen Traditions-
verein mit tollen 
Fans spielen zu 
dürfen

15

Spielführer, Routinier, Vorbild. 
Marcel Rapp soll die jungen Spieler unterstützen. Die 
Qualität dazu hat er. Sein Vorbild ist übrigens Jürgen 
Kohler. Eines steht fest: Die Regionalligastürmer 
werden nicht viel Freude an ihm haben.

Zur Person...

Name: Michele Rizzi
Position: Mittelfeld
Spitzname: Migge
Geburtsdatum: 13.04.1988
Geburtsort: Stuttgart
Größe: 1,81 m
Gewicht: 76 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
Im Verein seit: 01.07.2005
Frühere Vereine: 
SKV Rohracker, VfB Stuttgart,  
SpVgg Feuerbach
Erlernter Beruf: Abitur
Schönster sportlicher Erfolg:  
Klassenverbleib mit den Kickers in der A-
Junioren-Bundesliga
Mein Vorbild in der Jugend:  
Frank Lampard
Lieblingsverein in der Jugend: 
Juventus Turin, Borussia Dortmund

Persönliches Ziel:  
Stammspieler 
werden und dem 
Team helfen, die 
Ziele zu erreichen
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel: 
Immer rechten 
Stutzen und rechten 
Schuh vor dem Spiel 
anzuziehen
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meinem jüngeren 
Bruder
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Geile Fans, geiles 
Stadion, geiler 
Verein

16

         Mitglied im 
Tagebuchteam des 

Trainingslagers. Sagen wir es 
so: Michele ist nicht gerade auf den Mund gefallen. 
Schlagfertigkeit ist eine der großen Stärken 
des Mittelfeldspielers. Für einen Fußballer nicht 
schlecht: Er findet auch auf dem Feld fast immer 
die richtige Antwort.

Zur Person...
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Name: Fabian Gerster
Position: Abwehr, Mittelfeld
Spitzname: Fabi
Geburtsdatum: 29.12.1986
Geburtsort: Bad Saulgau
Größe: 1,76 m
Gewicht: 76 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Mengen
Im Verein seit: 01.07.2009
Frühere Vereine: 
SV Ennetach, FC Mengen,  
SC Pfullendorf
Erlernter Beruf: Abitur
Schönster sportlicher Erfolg:  
Erstes Regionalligaspiel, DFB-Pokalspiel, 
Wechsel zu den Stuttgarter Kickers
Mein Vorbild in der Jugend:  
Zinedine Zidane
Lieblingsverein in der Jugend: 
Hamburger SV
Schlimmste Enttäuschung: Mittelfußbruch

Persönliches Ziel:  
Aufstieg in die 3. 
Liga
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
nein 
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Einen Neuanfang 
und eine große 
Chance 

17

Fabi beherrscht 
nicht nur den Ball mit großem 

technischen Geschick, sondern auch die deutsche 
Sprache: Im Trainingslager erwies er sich als 
wortgewandter Tagebuchschreiber, gemeinsam 
mit Michele Rizzi. Nun arbeitet er daran, dass die 
Saison 2009/2010 eine Erfolgsgeschichte wird.

Zur Person...

Name: Marcel Ivanusa
Position: Mittelfeld
Geburtsdatum: 16.01.1985
Geburtsort: Pettau/Slowenien
Größe: 1,76 m
Gewicht: 70 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Bad Cannstatt
Im Verein seit: 1996
Frühere Vereine:  
Spvgg Cannstatt,  
TSV Georgii Allianz
Erlernter Beruf:  
Ausbildung zum Groß- und Außenhandels-
kaufmann
Schönster sportlicher Erfolg:  
Drei U-17-Länderspiele für Slowenien, 
Aufstieg in die A-Junioren-Bundesliga
Mein Vorbild in der Jugend: Lars Ricken
Lieblingsverein in der Jugend: 
Borussia Dortmund
Schlimmste Enttäuschung:  
Abstieg aus der 3. Liga

Persönliches 
Ziel:  
Stammspieler zu 
werden
Hast Du ein 
Ritual vor dem 
Spiel:  
nein
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Heidi Klum
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Eine hohe Identi-
fikation nach 13 
Jahren im Verein

18

Der Allrounder ist zwar auch erst 
1985 geboren, aber trotzdem fast ein Kickers-
Fossil: Schon seit 13 Jahren gibt er alles für die 
Blauen. Nicht nur auf dem Platz ist der gebürtige 
Slowene wieselflink – auch beim Duschen und 
Umziehen ist er der Schnellste. 

Zur Person...
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Name: Alessandro Abruscia
Position: Abwehr, Mittelfeld
Spitzname: Sandro
Geburtsdatum: 12.07.1990
Geburtsort: Waiblingen
Größe: 1,73 m
Gewicht: 71 kg
Nationalität: italienisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Waiblingen
Im Verein seit: 01.07.2006
Frühere Vereine: 
1.FC Hohenacker, VfL 
Waiblingen, VfB Stuttgart,  
TSG Backnang
Erlernter Beruf: Schüler
Schönster sportlicher Erfolg:  
B-Jugend: Oberliga-Meister und Aufstieg in 
die Junioren-Bundesliga
Mein Vorbild in der Jugend: Zinedine Zidane
Lieblingsverein in der Jugend: AC Milan
Schlimmste Enttäuschung:  
Abstieg aus der A-Junioren-Bundesliga

Persönliches Ziel:  
Fester Bestandteil 
der Mannschaft zu 
werden
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
Beten
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meinem Vater
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Ein Traditionsverein 
mit super Fans 

19

Wir wollen niemandem 
etwas vormachen: Ein Kopfballmonster wird 

Alessandro nicht mehr. Aber außer Brechstange im 
Sturm kann der Jüngste im Team fast alles spielen. 
Klein, wendig, technisch versiert. Oder um es kurz 
zu machen: Alessandro Abruscia. 

Zur Person...

Name: Christian Grujicic 
Position: Mittelfeld
Spitzname: Kiki
Geburtsdatum: 17.04.1988
Geburtsort: Dachau
Größe: 1,80 m
Gewicht: 73 kg
Nationalität: bosnisch
Familienstand: ledig
Wohnort:  
noch auf Wohnungssuche
Im Verein seit: 01.07.2009
Frühere Vereine: 
Spvgg Unterhaching,  
FC Bayern München
Mein Vorbild in der Jugend:  
Zinedine Zidane
Lieblingsverein in der Jugend: 
Real Madrid
Persönliches Ziel:  
Profifußballer zu werden
Hast Du ein Ritual vor dem Spiel:  
nein

Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meiner Familie
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Ein Traditionsverein 
mit Stolz

20

Es gibt Menschen, 
die behaupten: Christian hat seine 

Mundwinkel an den Ohren festgetackert. All diesen 
Menschen rufen wir zu: Nonsens. Kiki ist einfach 
so. Immer gut gelaunt, immer für einen Spaß zu 
haben – und ein Fußballer mit großer Trickkiste.

Zur Person...

SPIELERPORTRAITS
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Name: Luis Rodrigues
Position: Torhüter
Spitzname: Lu
Geburtsdatum: 03.09.1984
Geburtsort: Stuttgart
Größe: 1,82 m
Gewicht: 73 kg
Nationalität: portugiesisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
Im Verein seit: 01.01.2000
Frühere Vereine:  
VfB Stuttgart
Schönster sportlicher Erfolg:  
Meine gelungenes Debüt beim 2:1-Sieg mit 
der U18 Portugals gegen die Ukraine
Mein Vorbild in der Jugend: Oliver Kahn
Lieblingsverein in der Jugend: 
Benfica Lissabon
Schlimmste Enttäuschung: Schienbeinbruch
Persönliches Ziel:  
Die Nummer 1 im Tor zu werden und das 
Saisonziel des Teams zu erreichen

Hast Du ein 
Ritual vor dem 
Spiel:  
Zuerst den linken 
Handschuh 
anziehen
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meiner Oma in 
Portugal
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Sehr viel nach 
zehn Jahren, ich 
habe dem Verein 
viel zu verdanken 
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Die Vorbereitung 
war noch keine zwei Wochen 

alt – da war Luis schon der erste Kandidat auf einen 
Titel, auf den er verzichten könnte: Pechvogel 
der Saison. Der Torwart zog sich einen doppelten 
Schienbeinbruch zu. Früher war Luis übrigens 
Feldspieler. Es gibt nicht wenige, die behaupten, 
der Positionswechsel habe ihm nicht geschadet.

Zur Person...

Name: Gökhan Gümüssu
Position: Angriff, Mittelfeld
Spitzname: Göki, Gökz
Geburtsdatum: 17.02.1989
Geburtsort: Hedelfingen
Größe: 1,89 m
Gewicht: 85 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
Im Verein seit: 01.07.2002
Frühere Vereine:  
SKG Max-Eyth-See,  
VfB Stuttgart, TSV Steinhaldenfeld
Erlernter Beruf: Schüler
Schönster sportlicher Erfolg:  
Klassenverbleib A-Junioren-Bundesliga
Mein Vorbild in der Jugend:  
Zinedine Zidane
Lieblingsverein in der Jugend: 
FC Barcelona
Schlimmste Enttäuschung:  
Abstieg A-Junioren-Bundesliga

Persönliches Ziel:  
Profifußballer zu 
werden
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
Beten
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meinen Neffen
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Nach sieben Jahren 
Vereinszugehörig-
keit sehr viel

22

Erfahrungsberichte beweisen: Ein 
Zweikampf mit Gökhan kann schon einmal die gleiche 
Wirkung haben, wie von einer Planierraupe überrollt 
zu werden. Der Stürmer ist der größte Feldspieler 
der Blauen – und weiß seine Vorteile zu nutzen.

Zur Person...

SPIELERPORTRAITS
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Name: Dirk Prediger
Position: Angriff
Spitzname: Pray, Dirksen
Geburtsdatum: 23.01.1987
Geburtsort: Heilbronn
Größe: 1,69 m
Gewicht: 72 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Waiblingen
Im Verein seit: Okt. 2007
Frühere Vereine: 
VfB Stuttgart, FC St. Pauli, 
FC Heilbronn, Union Böckingen
Erlernter Beruf: Sportkaufmann
Schönster sportlicher Erfolg:  
Deutscher Meister in der A- und in der B-
Jugend, Aufstieg in die 2. Bundesliga
Mein Vorbild in der Jugend:  
Giovane Elber
Lieblingsverein in der Jugend: 
Arsenal London
Schlimmste Enttäuschung:  
Abstieg aus der 3. Liga

Persönliches Ziel:  
Mich in allen Be-
reichen im Leben 
weiter zu entwickeln
Hast Du ein Ritual 
vor dem Spiel:  
nein
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
Meiner verstorb-
enen Großmutter
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Tradition, Liebe und 
Treue zum Verein
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Passend zu seinem Spitznamen 
"Pray" hat Dirk immer was zu sagen und meist einen 
lockeren Spruch parat. Außerhalb des Spielfelds 
mag er ein Spaßvogel sein – aber auf dem Platz 
haben seine Gegner wenig zu lachen. 

Zur Person...

Name: Frank Becker 
Position: Torwart
Spitzname: Franky
Geburtsdatum: 13.02.1990
Geburtsort: Köln
Größe: 1,91 m
Gewicht: 91 kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Im Verein seit: Juli 2009
Frühere Vereine: 
1.FC Köln, SSG 09 Gladbeck
Erlernter Beruf: 
Bürokaufmann
Schönster sportlicher Erfolg:  
07/08 Westdeutscher Meister A-junioren
Mein Vorbild in der Jugend:  
Gionluigi Buffon
Lieblingsverein in der Jugend: 
Juventus Turin
Schlimmste Enttäuschung:  
Halbfinalniederlage Deutsche Meisterschaft U19
Persönliches Ziel:  
soviel wie möglich zu lernen

Hast Du ein 
Ritual vor dem 
Spiel:  
nein
Wem würdest Du 
gerne Dein Trikot 
schenken: 
jedem, der es 
gerne hätte
Die Kickers be-
deuten für mich:  
Tradition pur

31

Der Größte bei den Kickers – zumindest 
körperlich mit stattlichen 1,91. Den Strafraum 
beherrscht er, zu scheitern droht er in einer anderen 
Beziehung: Wenn Zeugwart Didi Kerschbaum 
in breitem Schwäbisch loslegt, benötigt der 
Rheinländer einen Simultandolmetscher.

Zur Person...

SPIELERPORTRAITS
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Name: Dirk Schuster
Geburtsdatum: 29.12.1967
Geburtsort: Chemnitz 
Im Amt seit: 1. Juli 2009 
Trainerstationen:  
ASV Durlach, Alemannia 
Wilferdingen, Waldhof 
Mannheim (B-Jugend)
Spielerstationen: 
Chemnitzer FC, Sachsenring 
Zwickau, 1.FC Magdeburg,  
Eintracht Braun-schweig, Karlsruher SC, 1.FC 
Köln, Antalyaspor (TR), FC Admira Wacker 
Mödling (AUT), LR Ahlen, SV Wilhelmshaven, 
Waldhof Mannheim, ASV Durlach 
Erfolge: 
1986 Europameister mit der U19 der DDR 
2007 Fußballlehrer-Ausbildung als Lehrgangsbester
200 Spiele in der 1.Bundesliga, 115 Spiele in der 
2.Bundesliga, 3 Länderspiele

Name: Alexander Malchow
Geburtsdatum: 11.09.1969
Geburtsort: Bremen 
Im Amt seit: 1. Dez. 2007 
Trainerstationen:  
SG Sonnenhof Großaspach, 
SV Hoffeld
Spielerstationen: 
Werder Bremen, VfB 
Oldenburg, Eintracht 
Braunschweig, Stuttgarter 
Kickers, FC Augsburg, SSV 
Reutlingen, Stuttgarter Kickers

Name: Dennis Rudel
Geburtsdatum: 20.01.1977
Geburtsort: Filderstadt
Im Amt seit: 1. Juli 2007 
Spielerstationen: 
Stuttgarter Kickers, VfB 
Stuttgart, SC Geislingen, 
Casino SW Bregenz, VfR Aalen, 
FC Memmingen, FV Olympia 
Laupheim, 1. FC Heidenheim

Fritz Stiefel GmbH
E-Mail: info@stiefel.de
Internet: www.stiefel.de

Gottlieb-Daimler-Straße 6 
D-71334 Waiblingen
Telefon 07151/1709-0
Telefax 07151/1709-60

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 16
D- 89233 Neu- Ulm
Telefon 0731/7173-36
Telefax 0731/7173-48

schnell
dynamisch
beratungskompetent

Spieglein, Spieglein...
Wer ist...

Service und Know-how 
rund um Hydraulik und 
Pneumatik

Projektmanagement mit Weitblick 
und Einsparpotential

Damit reale Einsparungen und Kostenreduzierungen 
effizient möglich werden, bietet STIEFEL angepasste 
C-Teile-Konzepte an. Jedes Konzept wird auf das ein-
zelne Unternehmen innerhalb der jeweiligen Branche 
abgestimmt. Möchten Sie weitere Infos ? Sprechen Sie 
uns einfach an.

Anz_Kickers_Spieglein.indd   1 03.07.2008   15:22:02 Uhr

Chef-Trainer

Co-Trainer

Torwart-Trainer
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Ärtzliche Betreuung:
Mannschaftsärzte: 
Dr. Christian Mauch (Facharzt f. Chirurgie, Unfall-
chirurgie & Sportmedizin)
Dr. Lennart Sewigh (Internist)
Rehabilitation:
Frieder Schömezler (rehamed Stuttgart)

weiterer Betreuerstab:
Marc Weiss (Physiotherapeut)
Dieter Kerschbaum (Zeugwart)
Willi Mast (Busfahrer)
Falk Hartmann (Platzwart)

Geschäftsstelle:
Jens Zimmermann (Geschäftsführer)
Kim-Tobias Stehle (Heimspielorganisation, Internet, 
                            Ticketing, Fan-Shop)
Ulrich Heer (Buchhaltung, Mitglieder)

weitere Mitarbeiter:
Martin Kurzka (Sponsoring)
Frank Pfauth (Pressesprecher, Stadionsprecher)
Ulrich Probst (Spielbetrieb)

Weitere Funktionsträger im Verein:
Klaus Gickeleiter (Jugendleiter)
Basti Kreuzer und Peter Menner (Fan-Beauftragte)
Walter Pfannenschwarz (Schiedsrichterbetreuer)
Peter Markert (Ehrenamts-Beauftragter)

DAS TEAM HINTER DEM TEAM
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Das Wasser berührt 
Ihre Haut.
Das Licht Ihre Sinne.
Entdecken Sie eine völlig neue Art des  

Duschens: mit HANSACLEAR LUX.
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GREMIENMITGLIEDER

Musik, Sport, Unterhaltung, 

Theater, Musical ... 

Eintrittskarten für Veranstaltungen 

in ganz Baden-Württemberg!

E a s y  T i c k e t  S e r v i c e 
Ein Geschäftsbereich der
in.Stuttgart Veranstaltungs-
gesellschaft mbH & Co. KG
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Präsident: 
Edgar Kurz
Geburtsdatum: 12.09.1941
Im Amt seit: 
Präsident seit 15.07.2009
im Präsidium seit 04.07.2008
Beruf: Geschäftsführer der 
Mehrfach-Generalagentur Rudolf 
und Hermann Schmid 
Zuständigkeit:
Fußball und andere Abteilungen

Präsidiumsmitglied:
Friedrich Kummer 
Geburtsdatum: 13.01.1960
im Amt seit: 06.03.2007
Beruf: Geschäftsführendes 
Mitglied von ADP Employer 
Service
Zuständigkeit: 
Finanzen

Präsidiumsmitglied:
Dieter Wahl
Geburtsdatum: 30.12.1948
im Amt seit: 04.07.2008
Beruf: Versicherungsfachwirt, 
Stadtrat der Landeshauptstadt 
Stuttgart
Zuständigkeit: 
Marketing, Sponsoring und 
Öffentlichkeitsarbeit

Aufsichtsrat:
Professor Dr. Rainer Lorz (Vorsitzender)
Christian Dinkelacker
Dr. Christian Mauch
Kai Uwe Völschow
Heinz Höfinger
Alexander Lehmann

Ehrenrat:
Hermann Mäurle (Vorsitzender)
Günther Bernthaler
Peter Markert
Martin Schickler
Klaus Kuhnle

Ehrenpräsident:
Axel Dünnwald-Metzler ( † 2004)

Edgar Kurz

Friedrich Kummer

Dieter Wahl



TICKETPREISE 09-10

Stehplatz Blöcke A,B,C,D,G,H,F

Kategorie  Einzelkarte  Dauerkarte 
Erwachsene     8,50 €  116,00 € 
Mitglieder      7,50 €  103,00 € 
ermäßigt       7,50 €  103,00 € 
Kind/Jugend      5,50 €    75,00 € 
Familienticket    17,00 €

Sitzplatz Haupttribüne Seite Bl. E3,E4,E7,E8 

Kategorie  Einzelkarte Dauerkarte 
Erwachsene   22,00 €  300,00 € 
Mitglieder     20,00 €  275,00 € 
ermäßigt     16,00 €  220,00 € 
Kind/Jugend    12,00 €  165,00 € 

Sitzplatz Haupttribüne Mitte Blöcke E5,E6 

Kategorie  Einzelkarte  Dauerkarte 
Erwachsene   32,00 €  440,00 € 
Mitglieder    25,00 €  340,00 € 
ermäßigt     25,00 €  340,00 € 
Kind / Jugend  25,00 €  340,00 € 

Zugang VIP-Bereich

Kategorie  Einzelkarte  Dauerkarte 
Einheitspreis   60,00 €  850,00 € 
Kind/Jugend   30,00 €  425,00 € 

Ich bitte um Aufnahme in den Sportverein 
Stuttgarter Kickers e.V.

Nachname:___________________________________

Vorname:____________________________________

Straße:______________________________________

PLZ/Wohnort:_________________________________

Telefon:______________________________________

E-Mail: _______________________________________

Geburtstag: ___________________________________

____________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

Mitgliedschaft: 
- normale Mitgliedschaft (jährlicher Beitrag)
- 1899-Mitgliedschaft (einmaliger Beitrag, lebenslange 
Mitgliedschaft)

Abteilung: - Fußball     - Handball - Leichtathletik 
- Tischtennis - Schiedsrichter      - Fans (FAdSKi)

Ich wurde geworben von Kickers-Mitglied:

____________________________________________

Ermächtigung zum Einzug des Mitgliedsbeitrages:
Hiermit ermächtige ich die Stuttgarter Kickers bis auf 
Widerruf meinen Jahresbeitrag von meinem Bankkonto 
im Lastschriftverfahren einzuziehen. 

Bank:_______________________________________

BLZ:________________________________________ 

Kontonr.:_____________________________________

____________________________________________
Ort, Datum, Name & Unterschrift des Kontoinhabers

Empfängeradresse:
SV Stuttgarter Kickers e.V., Postfach 70 04 43, 70574 Stuttgart      
Telefon: 0711/76710 - 0      Telefax: 0711/76710 - 10

Die Mitgliedsbeiträge im Überblick:

normale Mitgliedschaft (jährliche Beiträge):
Kinder bis 14 Jahre        36,00 Euro
Jugendliche bis 18 Jahre      42,00 Euro
Schüler, Studenten, Zivi, BW, Behinderte*      42,00 Euro
Erwachsene bis 31 Jahre      80,00 Euro
Erwachsene ab 32 Jahre                110,00 Euro
Rentner*        70,00 Euro
1899-Mitgliedschaft           einmalig 1899,00 Euro

FAdSKi-Mitgliedschaft (jährliche Beiträge):
Kinder/Schüler/Studenten bis 18 Jahre, Behinderte* 15,00 Euro
Schüler, Studenten, Zivi, BW, ab 18 Jahre*     20,00 Euro
Erwachsene, Rentner        30,00 Euro
*Die entsprechenden Bescheinigungen müssen jeweils zum Jahreswechsel neu eingereicht werden.

MITGLIEDSANTRAG
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Die neue Saison steht auch für die U23 im Zeichen 
des Umbruchs. Die Leistungsträger der letzten 
Saison sind in die Profimannschaft aufgerückt und 
Spieler wir Mijo Tunjic, Demis Jung und Michele Rizzi 
sind in der neuen Saison ein wesentlicher Bestandteil 

der Regionalligamannschaft. 
Insgesamt sind es acht junge 
Spieler, die den Sprung 
aus der U23 in die erste 
Mannschaft geschafft haben 
und wir wünschen Ihnen und 
der gesamten Mannschaft viel 
Erfolg. Besonders auch Luis 
Rodrigues und Andre Olveira, 
die sich in der Vorbereitung 
verletzt haben, beiden eine 
schnelle Genesung.

Neuanfang deshalb auch in 
der Oberligamannschaft. 
Für die beiden Trainer Björn 
Hinck und Joachim Schlosser 
bedeutet das, junge Spieler 

aus dem eigenen Nachwuchs und aus der Region 
zu einer schlagkräftigen Oberligamannschaft zu 
formen. Sechs Spieler aus der eigenen A-Jugend-
Mannschaft führen das Jugendkonzept konsequent 
fort, dazu kommen noch zwei weitere Spieler – 
Philip Türpitz und Andreas Wonschick – aus dem 
F-Team (Förderteam), die durch dieses besonders 
unterstützt werden. Beide spielen mit einer 
Sonderspielgenehmigung in der Oberliga, da sie 
erst in den nächsten Tagen ihren 18. Geburtstag 
feiern.

Das Durchschnittsalter liegt bei 19,4 Jahren, 
vielleicht sollten wir in der kommenden Saison 
anstatt von einer „U23“ besser von einer „19plus“ 
sprechen. Aber im Ernst: wie jung und unerfahren 
die neue Mannschaft ist, zeigt ein Vergleich. Michele 
Rizzi, der nun in die Regionalligamannschaft 
aufrückt, hat mehr Oberligaeinsätze als alle zehn 
Neuzugänge des neuen Oberligakaders zusammen! 
Man darf also die Erwartungen nicht allzu hoch 
hängen, sicherlich werden wir die erfolgreiche letzte 
Saison nur sehr schwer wiederholen können.

Alles in allem aber darf man die Entwicklung als 
sehr positiv einschätzen. Die zweite Mannschaft 
erfüllt die Aufgabe als Bindeglied zwischen Jugend- 
und Profifussball optimal und führt die Talente somit 
an die erste Mannschaft heran. Das soll auch in der 
kommenden Saison so sein, auch wenn es etwas 
schwieriger sein wird, als in der abgelaufenen.

Martin Kurzka
Abteilungsleiter U23

Trainer Björn Hinck steht mit 

seiner jungen Mannschaft vor 

einem Neuanfang.

DIE U23  Das 
blaue Herz 
am richtigen   
  Fleck!*

„Am 5. Oktober 1991 siegten die Stuttgarter Kickers zur 

Oktoberfestzeit mit 4:1 beim großen FC Bayern München. 

Einer der schönsten Erfolge unserer Blauen, den ich selbst 

live vor Ort miterleben durfte. Heute ist es der Spaß am 

Spiel – aber das junge Team braucht unsere Unterstützung 

auch in der Regionalliga...!“

Top90 Gold Sponsor 
der Stuttgarter Kickers

Oliver Dornisch, 
Vorstand der Trade & Value AG

www.tav.ag

*In
m

em
oriam

: ADM
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